
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in gewohnter Weise darf ich mich zur Jahresmitte mit 
diesem Bürgerbrief an Sie wenden und Ihnen einen 
Überblick über die laufenden Projekte geben. 

Erfreulicherweise gab es bei verschiedensten 
Veranstaltungen die Gelegenheit für persönliche 
Gespräche und Austausch. Die durchweg positive 
Stimmung bei den Gästen dieser Veranstaltungen war 
ein großes Plus für das Gelingen und gab den 
Verantwortlichen die Anerkennung für die geleistete 
Arbeit.  

Die Ferien- und Urlaubszeit steht bevor und ich hoffe, 
dass Sie diese Zeit der Erholung auch im Kreise Ihrer 
Familie nach Ihren Wünschen gestalten können. Die 
vielfältigen Angebote in der Region ermöglichen 
spannende und unterhaltsame Freizeit mit Aktivitäten 
für jedes Alter und für breitgefächerte Interessen.  

Völlig unbeschwert bleibt auch in diesem Jahr die 
Sommerzeit nicht.  
Corona ist nach wie vor ein Thema, dazu kommt der 
Krieg in der Ukraine, mit den Auswirkungen, die wir 
immer stärker spüren. Vieles was wir als 
selbstverständlich erachtet haben, werden wir zu 
hinterfragen haben.  
Die Verfügbarkeit von Energie, Rohstoffen und Waren 
in Verbindung mit den für die Umsetzung notwendigen 
Fachkräften wird einen großen Einfluss auf den 
Betrieb und die Unterhaltung unserer kommunalen 
Infrastruktur haben.  
Durch den kontinuierlichen Abbau der 
Verbindlichkeiten ist das Thema Inflation in 
Verbindung mit steigenden Zinsen für Darlehen für 
den Haushalt unserer Gemeinde derzeit ein 
kalkulierbares Risiko.  

Die zum Teil gravierenden Veränderungen werden 
Einfluss auf unser tägliches Leben haben und uns vor 
neue Herausforderungen stellen.  

Im Rahmen der uns zur Verfügung stehenden Mittel 
werden wir aber auch diese Aufgaben meistern.  

Gerade in solchen bewegten Zeiten ist es daher umso 
wichtiger, sich auch den positiven Seiten unseres 
Lebens bewusst zu werden. Oftmals sind es gerade 
die kleinen Gesten oder Begegnungen, die uns das 
Leben lebenswerter machen. Ich freue mich schon 
heute auf die Kerwe in diesem Jahr. Ich bin mir sicher, 
dass an diesen vier Tagen viele Gespräche und 
Begegnungen stattfinden werden. 
Eine weitere Möglichkeit der Begegnung wird unser 
Jubiläumsfest – 50 Jahre Gorxheimertal – sein. 
Hierbei wird auch Gelegenheit sein, auf das eine oder 
andere zurück zu blicken. 

Ein besonderes Augenmerk möchte ich noch auf die 
hervorragende ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen 
in dieser dynamischen und herausfordernden Zeit 
lenken. Trotz den erheblichen Schwierigkeiten in den 
vergangenen Jahren konnten tolle sportliche Erfolge 
in unserer Gemeinde erzielt werden und 
Vereinsjubiläen, zum Teil nachträglich, gefeiert 
werden. Allen ehrenamtlichen Helfern in den Vereinen 
und Organisationen sei Dank gesagt für den langen 
Atem in dieser besonderen Zeit. Unser 
Gemeindeleben basiert auf den Tätigkeiten, 
Angeboten und Veranstaltungen unserer Vereine. 

Ich bin mir sicher, dass wir auch in der neuen 
Normalität unseren gemeinsamen Weg finden 
werden. 

Ich wünsche Ihnen nun beim Lesen des Bürgerbriefes 
angenehme Unterhaltung. 

Ihr 

Uwe Spitzer 
Bürgermeister 

Glasfaserausbau 
Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes wurde in einigen 
Straßen im Bereich Wetzelsberg bereits begonnen. 
Sukzessive wird die Entega in den nächsten 
Wochen/Monaten weitere Wohngebiete abarbeiten und 
auch den unmittelbaren Kontakt zu den Grund-
stückseigentümern suchen. 

Im Rahmen der Bürgerversammlung am Mittwoch, 
24.08.2022 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus Gorxheimertal 
wird der Glasfaserausbau den thematischen 
Schwerpunkt bilden, da sich weitere Ausbaugebiete 
unmittelbar anschließen werden. 

Andere Wohngebiete in Gorxheimertal, aber auch Teil-
bereiche in den anderen Kommunen des Weschnitztales 
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und des Überwaldes, werden sich allerdings auch noch 
einige Jahre gedulden müssen bis durch die IKbit, im 
Rahmen des „Wirtschaftlichkeitslückenmodells“, bis 
voraussichtlich spätestens 2030, an allen Gebäuden in 
Gorxheimertal ein Glasfaseranschluss durch die Entega 
angeboten werden kann.  
 
Die Reihenfolge des Ausbaus in den Versorgungs-
gebieten der 10 beteiligten Kommunen können die 
Gemeinden nicht beeinflussen. 
 
Die Entega Plus GmbH wird in den Monaten September 
und Oktober im Rathaus Gorxheimertal ein Beratungs-
büro für die Bürgerinnen und Bürger einrichten. 
Dieses ist besetzt jeweils donnerstags in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr und befindet sich in den 
Räumlichkeiten der Gemeindebücherei mit direktem 
Außenzugang vor dem Rathaus. 
 
Auf der Homepage der Gemeinde gibt es unter der 
Rubrik „Aktuelles“ bereits eine Präsentation der Entega 
mit wesentlichen Informationen zu dem Projekt. 
 
 

Einladung zur 
Bürgerversammlung 
 

Am Mittwoch, 24.08.2022 um 19:00 Uhr findet für alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gorxheimertal im 
Bürgerhaus Gorxheimertal, Siedlungsstraße 52, gemäß 
§ 8a HGO eine Bürgerversammlung statt. 
 
Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Gorxheimertal recht herzlich 
eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
Punkt 1) Glasfaserausbau Gorxheimertal 

– Präsentation der aktuellen und 
bevorstehenden Ausbauphasen durch die 
Entega und die beauftragte Firma 

 
Punkt 2) Bericht des Bürgermeisters 
 
Punkt 3) Der Bürger hat das Wort  
 
Der stellv. Gemeindevertretervorsitzende 
Frank Kohl  
 
Gorxheimertal, August 2022 
 
 

Ordnungsbehördenbezirk mit der 
Stadt Viernheim 
 

Zur Überwachung verkehrsrechtlicher Angelegenheiten 
im ruhenden und fließenden Straßenverkehr wurde die 
Zusammenarbeit mit der Stadt Viernheim auf eine neue 
rechtliche Basis gestellt. 
Seit diesem Sommer bilden die Stadt Viernheim und die 
Gemeinde Gorxheimertal offiziell einen gemeinsamen 
Ordnungsbehördenbezirk. 

Der Ordnungsdienst der Stadt Viernheim wird im 
Rahmen der vereinbarten und für die Gemeinde 
Gorxheimertal kostenpflichtigen Zeitkontingente die 
Überwachungen vor Ort übernehmen und bei Bedarf 
entsprechende behördliche Maßnahmen einleiten. 
In einem Umfang von durchschnittlich ca. 5 Stunden, 
jeweils binnen 14 Tagen, wird der Ordnungsdienst dann 
direkt in unserer Gemeinde tätig sein. 
 
Im Umkehrschluss bedeutet dies, dass keine „rund um 
die Uhr-Betreuung“ vereinbart ist und diese von der Stadt 
Viernheim auch nicht erbracht werden kann. 
Wegen falsch geparkter Fahrzeuge, unrechtmäßig 
abgestellter Anhänger und sonstigen Verstößen, die 
immer wieder feststellbar sind, wird der Ordnungsdienst 
auch im Rahmen der neuen Vereinbarung nicht auf Abruf 
nach Gorxheimertal fahren können. 
Hierauf möchten wir ausdrücklich hinweisen.  
Nichtsdestotrotz können solche Verstöße geahndet 
werden, indem Sie diese beispielsweise unserem 
Ordnungsamt melden, möglichst mit einem Bild, exaktem 
Zeitpunkt des Verstoßes und der Benennung eines 
Zeugen. 
Diese Meldungen werden dann von der Gemeinde zur 
Weiterverfolgung an die Ordnungsbehörde der Stadt 
Viernheim weitergeleitet, wie dies auch zuletzt der Fall 
gewesen ist. 
 
Außerhalb der üblichen Zeiten der Behörden und des 
Ordnungsdienstes der Stadt Viernheim, beispielsweise 
in den Abendstunden, nachts sowie an den Wochen-
enden, ist neben der eigenen Beweissicherung, bei 
entsprechenden Gefährdungssituationen nach wie vor 
Ansprechpartner die zuständige Polizeibehörde, in 
unserem Zuständigkeitsbereich Wald-Michelbach. 
Wählen Sie hierbei 06207/94050. 
 
Die Überwachungsmaßnahmen werden in unregel-
mäßigen Abständen auch Geschwindigkeitsüber-
wachungen beinhalten, so ist es vereinbart. 
Die Kontakte sollten nach wie vor über das Ordnungsamt 
der Gemeinde Gorxheimertal laufen und die Fälle 
werden von hier aus dann zuständigkeitshalber nach 
Viernheim an das Ordnungsamt zur weiteren 
Bearbeitung weitergeleitet. 
Der Stadt Viernheim danken wir, dass sie diese 
Kooperation mit der Gemeinde eingegangen ist. 
 
 
Entnahme von Wasser aus 
fließenden Gewässern 
 

Eine Wasserentnahme aus fließenden Gewässern,  
d. h. aus allen Bächen in unserer Gemeinde, ist  
ausschließlich mit Handschöpfgefäßen wie Eimern oder 
Kannen zulässig. In der aktuellen Trockenphase sollte 
zum Schutz der Lebewesen in unseren Bächen generell 
auf eine Wasserentnahme verzichtet werden. 
 
Die Wasserentnahme mit Pumpen ist zu allen 
Jahreszeiten gesetzeswidrig und stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, sofern keine individuelle 
Genehmigung der Wasserbehörde nach dem 
Hessischen Wassergesetz vorliegt. 



Zur Beachtung dieser Bestimmungen wird aufgefordert, 
da es primär gilt, die Lebensgemeinschaften in unseren 
Gewässern aufrecht zu erhalten. Daher ist insbesondere 
auch in den trockenen Sommermonaten eine 
Reduzierung der Wassermengen in unseren Gewässern 
unbedingt zu vermeiden. 
 
Der Schutz unserer natürlichen Lebewesen in unseren 
Bächen hat absoluten Vorrang vor privaten Wasser-
entnahmen mit Pumpen, die in der Regel zur 
Bewässerung der Garten- und Rasenflächen eingesetzt 
werden. 
 
Wir bitten um Beachtung dieser Vorgaben. 
 
 
Sanierung Gemeindestraßen 
 

Trotz Haushaltsansatz in Höhe von 350.000 € wurden für 
2022 noch keine neuen Maßnahmen auf den Weg 
gebracht. 
In Kürze wird die Schlussabrechnung der inzwischen 
beendeten Sanierungsmaßnahmen im 2. Bauabschnitt, 
„Adolph-Kolping-Straße“, „Buchklinger Weg“ und 
„Bergweg“ erfolgen. Bevor es mit den 
Sanierungsmaßnahmen weitergeht, soll zunächst eine 
Gesamtübersicht der bisher umgesetzten Maßnahmen 
(im 1. Bauabschnitt waren dies „Bannholzweg“, 
„Forststraße“, „Kiefernweg“, „Federheckstraße“ mit 
Auffahrtsbereich „Im Kurzstück“ sowie „In der Seufze“) im 
Vergleich zu den ursprünglichen Kostenansätzen erstellt 
und der Gemeindevertretung zur Kenntnisnahme 
vorgelegt werden.  
 
Dann werden die weiteren Sanierungsschritte fest-
gelegt. Bisher wurden in den zurückliegenden 3 Jahren 
ca. 1,1 Mio € in die nachhaltige Unterhaltung unserer 
Gemeindestraßen investiert. 
 
 

Hauptstraße, Abrechnung 
 

Die langjährigen Streitigkeiten über die Schluss-
rechnung mündeten mit der bauausführenden Firma in 
einem Vergleich. Dieses Kapitel ist somit abge-
schlossen. Die Unterlagen zur Abrechnung der 
Landesfördermittel wurden vor wenigen Wochen 
eingereicht. Hier bahnt sich ebenfalls ein Abschluss der 
Maßnahme an. 
Unmittelbar danach müssen dann noch die 
Straßenbeitrags-Schlussbescheide für die Anlieger-
beiträge erstellt werden, da auf Grundlage der bisherigen 
Vorausleistungsbescheide formell nicht schluss-
gerechnet werden darf. Ein neuerlicher Bescheid für alle 
Anlieger der Hauptstraße ist zwingend. 
Hierzu müssen zunächst noch Beratungen und 
Festsetzungen in den gemeindlichen Gremien erfolgen. 
 
Offen sind in der Folge für die Gemeinde noch die 
Themen Schlussvermessung, Pflanzbeete und 
Kreiselgestaltung. Diese abschließenden Projektschritte 
sollen ebenfalls auf den Weg gebracht werden. 
 
 

Einwohnerentwicklung 
 

Laut Statistischem Landesamt hat sich die 
Einwohnerzahl der Gemeinde von 4.067 Einwohnern 
zum 31.12.2020 auf 4.155 Einwohner zum 31.12.2021, 
erhöht. Dies ist ein wichtiges positives Signal für unsere 
Gemeinde-entwicklung und zeigt, dass Gorxheimertal 
nach wie vor ein attraktiver Lebensstandort ist.  
Nebenbei hat diese Entwicklung auch positive 
Auswirkungen auf die Gemeindefinanzen im 
Zusammenhang mit der Gewährung von 
Schlüsselzuweisungen durch das Land Hessen. 
 
Wir begrüßen unsere Neubürger/innen recht herzlich in 
Gorxheimertal. 
 
 

Talkerwe 2022 
 

Die Vereine bereiten sich auf die Talkerwe 2022 vor und 
planen ihre traditionellen Veranstaltungstage, dieses 
Jahr vom 09.09.2022-12.09.2022. Die Verwaltung steht 
mit allen Beteiligten seit einigen Wochen in Kontakt. Die 
Schausteller auf dem Germaid-Fitz-Platz haben ihr 
Kommen zugesagt.  
Eine grundlegende Standort- und Schausteller-
Veränderung steht allerdings an. Die Kerwe im Ortsteil 
Trösel wird auf Wunsch des bewirtenden Veranstalters, 
Skiclub Trösel, vom seitherigen Festgelände hinter der 
Daumbergschule zu einem neuen Standort wechseln. 
Die Veranstaltungen finden in diesem Jahr in und rund 
um die Mehrzweckhalle Gorxheimertal statt. 
Um die Mehrzweckhalle soll dann auch ein kleiner 
Rummel aufgebaut werden. Hier konnte für dieses Jahr 
mit einem neuen Schaustellerbetrieb eine Lösung 
gefunden werden, da der bisher verantwortliche 
Schausteller für den Festplatz in Trösel, abgesagt hat. 
Dies hat nichts mit dem Standortwechsel zu tun. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und alle 
Gäste aus nah und fern sind schon heute recht herzlich 
zum Besuch der Veranstaltungen im Rahmen der 
Talkerwe 2022 eingeladen. 
 
 

50 Jahre Gorxheimertal 
 

Der Gemeindevorstand hat sich mit der Durchführung 
einer Jubiläumsfeierlichkeit anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens der Gemeinde Gorxheimertal befasst. 
Geplant war Mitte Juli auf dem Germaid-Fitz-Platz eine 
große öffentlichkeitswirksame Veranstaltung, angelehnt 
an das ehemalige Brückenfest, durchzuführen. 
 
Alle Vereine und Organisationen der Gemeinde 
Gorxheimertal wurden angeschrieben inwieweit sie diese 
Festivitäten durch Bewirtung und Mitwirkung im 
Rahmenprogramm aktiv unterstützen können. 
 
Eine überschaubare Rücklaufquote führte zwangsweise 
zu der Entscheidung, dass in der geplanten Form keine 
Veranstaltung durchgeführt werden kann. Die benötigte 
Zahl an Helferinnen und Helfern, speziell für die 
Bewirtung, konnte auch vereinsübergreifend nicht 
zusammengeführt werden. 



Es steht nun, eventuell im Spätsommer bzw. Anfang 
Herbst, eine Jubiläumsfeierlichkeit in reduzierter Form im 
Bürgerhaus Gorxheimertal im Raum. 
 
 

Gorxheimertal ist  
Klima-Kommune 
 

Mit der Mitgliedsurkunde, datiert vom 01.03.2022, ist die 
Gemeinde Gorxheimertal Mitglied der Klima-Kommunen 
Hessen geworden. Laut Urkunde, die von der 
Hessischen Ministerin für Umwelt, Klimaschutz,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Priska Hinz 
unterzeichnet ist, „setzt die Gemeinde damit ein starkes 
Zeichen für mehr Klimaschutz und verbesserte 
Anpassung an den Klimawandel. Die Klima-Kommunen 
Hessen unterstützen die Klimaschutzziele des Landes. 
Sie setzen Maßnahmen um, damit diese Ziele erreicht 
werden können. Das Land Hessen bietet den Klima-
Kommunen dabei verschiedene Unterstützungs-
möglichkeiten an“. 
 
Wesentlicher Schritt für die Gemeinde ist nun eine 
Bestandsaufnahme der bisherigen Aktivitäten im Bereich 
Klimaschutz, die sich nach einer ersten Einschätzung 
sehen lassen können, sowie die Erstellung eines 
Maßnahmeplans für die künftigen Jahre. Dieser wird in 
einigen Monaten in öffentlicher Sitzung in der 
Gemeindevertretung beraten und beschlossen werden. 
Klimaschutz geht uns alle an und in dem aktuellen 
weltpolitischen Umfeld sicherlich noch ein wenig mehr 
als eh schon geboten gewesen wäre. Wir appellieren an 
die Bürgerinnen und Bürger hier aktive Beiträge zu 
leisten, jeder im Rahmen seiner individuellen 
Möglichkeiten. 
 
 

STADTRADELN 
vom 09. – 29.09.2022 
 

Im Zusammenhang mit der Auszeichnung als 
Klimakommune sollen auch Aktivitäten rund ums Klima 
durchgeführt werden. Eine solche Möglichkeit bietet der 
Wettbewerb STADTRADELN, welcher in diesem Jahr 
zum 15. Mal stattfinden wird.  
STADTRADELN ist eine Kampagne des Klima-Bündnis, 
dem größten Netzwerk von Städten, Gemeinden und 
Landkreisen zum Schutz des Weltklimas, dem rund 
1.900 Mitglieder in über 27 Ländern Europas angehören. 
 
Bei diesem Wettbewerb geht es darum, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob die 
Teilnehmer bereits jeden Tag fahren oder bisher eher 
selten mit dem Rad unterwegs waren. Jeder Kilometer 
zählt – erst recht wenn man ihn sonst mit dem Auto 
zurückgelegt hätte. 
Sobald die Kommune angemeldet bzw. freigeschaltet ist, 
können sich die Radler*innen registrieren und ihre 
gefahrenen Kilometer anrechnen lassen.  
 
Die Gemeinde hat als Aktions-Zeitraum Freitag, 
09.09.2022 bis Donnerstag, 29.09.2022 bestimmt. 

Teilnehmen dürfen alle, die in unserer Gemeinde 
wohnen, arbeiten, in einem Verein tätig sind oder eine 
(Hoch)Schule besuchen.  
Alle teilnehmenden Radler müssen sich zu einem Team 
innerhalb der Kommune anmelden oder ein eigenes 
gründen. Teamlos radeln geht nicht. 
 
Dies fördert den Wettbewerb und den persönlichen 
Ansporn der Teilnehmer, um das „eigene“ Team 
möglichst weit oben zu platzieren oder gar als 
„Gewinner“ hervorzugehen.  
Zu gewinnen gibt es etliche attraktive Preise, die in 
verschiedenen Kategorien verliehen werden. 
Weitere Details rund um den Wettbewerb können unter 
www.stadtradeln.de aufgerufen werden. 
 
 

Bevölkerungsschutz 
- Sirenen 
Sirenen werden als Warnmittel für die Bevölkerung und 
zur Alarmierung für die Feuerwehren betrieben. Während 
die Bedeutung zu Alarmierung in Zeiten der Nutzung von 
Funkalarmempfängern rückläufig ist, wächst die Zahl der 
zu Warnungszwecken betriebenen Sirenen 
kontinuierlich. 
 
Öffentliche Sirenen werden durch die Kommunen als 
örtlicher Aufgabenträger beschafft, installiert, betrieben 
und gewartet. 
Mit einem Investitionsvolumen bis zu 150.000 Euro, in 
dieser Höhe stehen Haushaltsmittel zur Verfügung, hat 
die Gemeindevertretung den Neubau von 5 modernen 
Mast-Sirenenanlagen, verteilt im Gemeindegebiet, 
beschlossen. Diese Anlagen sind ca. 14 Meter hoch und 
sollen eine flächendeckende Alarmierung sicherstellen. 
Eine dieser Anlagen wird mit Bundesmitteln in Höhe von 
bis zu 15.000 € gefördert. Nach Inbetriebnahme sollen 
die vorhandenen alten Sirenen, welche sich auf 
verschiedenen Dächer befinden, stillgelegt und 
demontiert werden. 
Die Sirenen bleiben ein ganz wesentliches Instrument 
zur Alarmierung von Einsatzkräften, aber vor allem der 
Zivilbevölkerung. 
 
Bedeutung der Sirenen-Signale: 
(Quelle: Homepage Kreis Bergstraße) 
 

Variante I: 1 Minute Dauerton, zweimal unterbrochen 
 

 
„Alarmierung der Einsatzkräfte“ 

 
Verhaltensregeln: 
- Vergewissern Sie sich, dass Sie sich selbst nicht in 

Gefahr bringen. 
- Denken Sie bei Gefahr an hilflose Personen im 

Umfeld 
- Folgen Sie bei Feuer oder anderen Gefahren den 

Fluchtwegen 
- Schließen Sie Fenster und Türen 
- Informieren Sie Ihre Nachbarn 



Variante II: 1 Minute Heulton, auf- und abschwellend 
 

 
„Warnung der Bevölkerung“ 

Verhaltensregeln: 
- Ruhe bewahren 
- Gebäude/Wohnung aufsuchen 
- Nehmen Sie schutzlose Personen auf 
- Holen Sie nicht die Kinder aus der Schule oder dem 

Kindergarten ab 
- Schließen Sie Fenster und Türen 
- Schalten Sie gegebenenfalls Klimaanlage und 

Belüftung mit Außenluftbeschickung ab 
- Informieren Sie Ihre Nachbarn 
 
- Warnungen über digitale Medien 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe veröffentlicht auf seiner Homepage, 
www.bbk.bund.de, weitere Informationen zu diesem 
Thema. 
So wird an dieser Stelle beispielsweise auf die Warn-App 
„NINA“ (Notfall-Informations- und Nachrichten-App) für 
das Smartphone hingewiesen, die die Nutzer 
deutschlandweit vor Gefahren, auf Wunsch auch für den 
jeweils aktuellen Standort, warnt. 
Bei entsprechender Anwendung erhalten Sie: 
- Warnmeldungen des Bevölkerungsschutzes mit 

Handlungsempfehlungen 
- Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes 
- Hochwasserinformationen (deutschlandweit auf 

Bundeslandebene) 
- Allgemeine Notfalltipps, damit Sie sich und andere 

vor möglichen Gefahren schützen. 
 
Es können Orte ausgewählt werden für die Sie die 
aktuellen Warnmeldungen erhalten möchten oder 
beispielsweise auch der jeweilige Standort. 
 
Auf ähnlicher Basis funktioniert das ebenfalls kostenlose 
System hessenWARN, welches vom Hessischen 
Ministerium des Innern empfohlen wird und die offizielle 
Warn- und Informations-App des Landes Hessen ist. 
Dieses System ist die Erweiterung des seit längerem 
bestehenden Warnsystems KATWARN. 
 
Bei diesem Warnsystem gibt es zu zahlreichen 
„Gefährdungsereignissen“ aktuelle Informationen mit 
mehreren Meldungskategorien und zwar: 
Betrugsdelikte, Vermisste Personen, Polizeiliche 
Informationen, Produktrückrufe, Wetterwarnungen, 
Erdbebenmeldungen, Hochwassermeldungen, Schul-
meldungen, Cybersicherheit. 
 
Darüber hinaus ist eine Notruffunktion (110/112) mit 
automatischer Positionsübermittlung integriert. Diese 
ermöglicht bei Anruf die genaue Übermittlung des 
Notfallstandortes an die nächstgelegene zuständige 
Polizei- oder Rettungsdienststelle, sodass auch denen 
geholfen werden kann, die beispielsweise keinen 
vollständigen Notruf absetzen oder ihren Standort nicht 
exakt benennen können. 

 
- Warnungen über Rundfunk und TV 
Auch diese Quellen sind bei entsprechenden 
Ereignissen zur Informationsgewinnung einzubeziehen 
um aktuelle Warnhinweise, Schadensereignisse und 
Schadensentwicklungen im Blick zu behalten. 
 
 

Starkregengefahrenkarte 
 

Die Flutkatastrophe im Ahrtal im Sommer 2021 hat bei 
vielen Stellen neuerlich für Sensibilisierung von 
Hochwassergefahren gesorgt. So hat der 
Katastrophenschutz eine Aufwertung und andere 
Wahrnehmung erfahren. Auch das Land Hessen hat für 
verschiedene Maßnahmen Förderprogramme auf-
gelegt. Eine Fließpfadkarte für unsere Gemarkung ist seit 
längerem beauftragt und soll entsprechende 
Erkenntnisse bringen. 
Darüber hinaus ist auch die deutlich weiterführende 
Erstellung einer Starkregengefahrenkarte für das 
Gemeindegebiet förderfähig. Eine Starkregenkarte hat 
zum Ziel, die besonders gefährdeten Flächen im 
Gemeindegebiet zu definieren. 
Für ein solches Projekt wurde ein Förderantrag auf den 
Weg gebracht. Nach Bewilligung der Mittel kann ein 
Ingenieurbüro mit der Umsetzung beauftragt werden. 
 
 
Offenlegung Bachlauf Bereich 
Spielplatz Frohnklingen 
 

Der Bachlauf aus der Richtung Teichanlage 
Frohnklingen läuft oberhalb des Spielplatzes 
Frohnklingen im Kreuzungsbereich und im Bereich des 
Spielplatzes selbst unterirdisch durch eine Verrohrung. 
Diese weist erhebliche Beschädigungen auf, die im 
Rahmen einer Kamerabefahrung festgestellt wurden und 
die zwingend repariert werden müssen.  
Inzwischen wurde festgelegt, den Bachlaufbereich im 
Bereich des Spielplatzes freizulegen und dort eine 
Neugestaltung vorzunehmen. Hierzu liegt erfreu-
licherweise auch ein Förderbescheid des Landes 
Hessen in Höhe von ca. 250.000 € vor.  
Mittel, mit denen die Gemeinde bei der 
Haushaltsplanung nicht gerechnet hatte und die 
entsprechend entlastend wirken. Im Haushalt sind für 
diese Maßnahme 450.000 € veranschlagt. Es handelt 
sich dabei aktuell um die größte Einzelinvestition der 
Gemeinde. Im Moment laufen die Planungen zur 
Ausschreibung dieses Projektes, welches spätestens 
Anfang des nächsten Jahres baulich umgesetzt werden 
soll.  
 
 

Umwelttag 
am Samstag, 15.10.2022 
 

Nach zweijähriger coronabedingter Pause wird in diesem 
Jahr wieder ein Umwelttag in der Gemeinde 
Gorxheimertal stattfinden. 



Wie bei den letzten Umwelttagen setzt die Gemeinde 
wieder auf die Unterstützung vieler Freiwilliger aus 
Reihen der Bürgerinnen und Bürger und der Vereine und 
Organisationen aus Gorxheimertal und Oberflocken-
bach.  
Der Umwelttag 2022 ist auf Samstag, 15.10.2022, ab 
9:00 Uhr, terminiert. 
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr auf dem kleinen Bürgerhaus-
Parkplatz in der Siedlungsstraße 52, Gemeinde 
Gorxheimertal, wo die Aktion gegen 12:30 Uhr auch 
gemeinsam mit einem Imbiss ausklingen soll 
(nicht wie bisher auf dem Bauhof-Gelände der 
Gemeinde). 
Vordringlich sollen an diesem Tag Parkplätze und 
Straßenböschungen gereinigt werden und es wäre 
vorteilhaft, wenn die Mitwirkenden bereits ent-
sprechendes Arbeitsgerät (Handschuhe, Greifzangen, 
gegebenenfalls wasserdichte Stiefel, aber auch 
Fahrzeuge und Anhänger, etc.) mitbringen würden. 
Die Gemeinde Gorxheimertal erhofft sich große 
Unterstützung bei dieser Aktion und dankt schon im 
Voraus allen Mitwirkenden für ihre Bereitschaft. Bei 
weiteren Fragen zum geplanten Ablauf können sich 
Interessierte im Vorfeld selbstverständlich jederzeit 
gerne mit der Verwaltung in Verbindung setzen. 
 
 

Zukunftsvision  
Gorxheimertal 2035 
 

Die Projektbeteiligten arbeiten weiter an der Umsetzung 
verschiedener Ideen inklusive der Terminierung 
öffentlicher Informationsveranstaltungen für die 
Bürgerinnen und Bürger. 
 
So konnten bereits folgende Innovationsveranstaltungen 
im Bürgerhaus umgesetzt werden: 
– Thema Cybersicherheit 
– Energievortrag, Energieagentur der Wirtschaftsregion 
 Bergstraße 
– Thema sicherer Umgang mit Handys und sonstigen 
 digitalen Medien 
– Vorstellung Pflegestützpunkt Kreis Bergstraße, 
 Standort Mörlenbach 
– Lesung für Kinder 
 
Darüber hinaus kann auf Vorschlag der Zukunftsvision 
eine Mountainbikeausfahrt für Jugendliche ab 12 Jahre 
im Rahmen der Ferienspiele stattfinden. 
Aktuell liegt auch ein Antrag zur Ergänzung des 
Spielbereichs Skateanlage im Ortsteil Trösel mit weiteren 
Spielgeräten zur Prüfung vor. 
 
So konnte doch schon der eine oder andere Impuls 
gegeben werden und wir hoffen, dass die Aktivitäten in 
den Gruppen aufrechterhalten werden können. Der 
Zugang zu den Treffen und die aktive Mitwirkung ist für 
alle Interessierten jederzeit möglich. 
 
Danke an alle Mitwirkenden 
für die Übernahme dieses 
Ehrenamtes. 
 

Kinderbetreuungssituation in 
Gorxheimertal 
 

Durch die Eröffnung einer zusätzlichen Betreuungs-
gruppe in der Kindertagesstätte Erlebnisland Gorx-
heimertal zu Beginn des Jahres konnte das Gesamt-
angebot um weitere 15 Plätze erhöht werden. 
In der Kindertagesstätte Erlebnisland, dem katholischen 
Kindergarten und dem „Talemer Kinderzimmer“ stehen 
bis zu 187 Betreuungsplätze zur Verfügung. 
 
Einen Anspruch auf eine Betreuung in einer bestimmten 
Einrichtung gibt es nach wie vor nicht und es können 
auch nicht immer alle Wünsche diesbezüglich erfüllt 
werden. Oft muss kurzfristig disponiert werden, da die 
Entwicklungen auch stark von Zuzügen/Wegzügen 
beeinflusst sind. 
Dies ist übrigens auch ein Grund, weshalb die Ein-
richtungen nicht schon viele Monate vor dem geplanten 
Aufnahmetermin eine verbindliche Platzzusage erteilen 
können. Bei dringendem Betreuungsbedarf ist in der 
Regel jedoch sichergestellt, dass ein Betreuungsplatz 
zumindest im Rahmen der 6-stündigen Regelbetreuung 
von einer der beiden Kindergarteneinrichtungen, die sich 
bei entsprechenden Bedürfnissen auch regelmäßig eng 
untereinander austauschen, bereitgestellt wird. 
 
Für den katholischen Kindergarten wurde der Vertrag 
zwischen Pfarrgemeinde und Kommune gerade in 
diesem Jahr, rückwirkend zum Jahresbeginn, um weitere 
5 Jahre verlängert. Die Trägerschaft liegt in Händen der 
katholischen Kirchengemeinde. Kostenträger sind nach 
Abzug der Landesförderungen zu 85 % Gemeinde 
Gorxheimertal und zu 15 % die Kirchengemeinde. Bei 
Investitionen tragen beide Partner je 50 %. Die 
Zusammenarbeit verläuft vorbildlich. 
 
In der Kindertagesstätte Erlebnisland werden zum neuen 
Kindergartenjahr geringfügige Anpassungen an dem 
Betreuungskonzept vorgenommen. Ziel ist es, dass allen 
Kindern täglich ein kostenpflichtiges Mittagessen 
angeboten werden kann und die Teilnahme sukzessive 
dann auch verbindlich wird. Die Quote der Teilnahme an 
der täglichen Mittagsverpflegung liegt bereits heute bei 
ca. 85 %. Dadurch können die pädagogischen Abläufe 
gerade um die Mittagszeit weiter optimiert werden. 
 
 
Personalbedarf Kindertagesstätte 
und Bundesfreiwilligendienst 
Kindertagesstätte und Bauhof 
 

Bei der Gemeinde Gorxheimertal sind in den nächsten 
Monaten in der Kindertagesstätte Erlebnisland 
Gorxheimertal voraussichtlich folgende Stellen zu 
besetzen: 
 
– staatlich anerkannte/r Erzieher/in (w/m/d) in 
 Vollzeit/Teilzeit oder vergleichbarer anerkannter 
 Berufsabschluss zum Einsatz als Fachkraft 
 (voraussichtlich im Laufe des Kindergartenjahres) 
 



– einjähriges Berufspraktikum zur/zum staatlich 
 anerkannten/r Erzieher/in (w/m/d), ab September 
 2023 
 
– Hilfskräfte aushilfsweise, möglichst mit  
 Vorkenntnissen im pädagogischen Bereich zur 
 kurzfristigen tages-/stundenweisen Vertretung bei 
 größeren Personalausfällen. 
 
– Bundesfreiwilligendienst, 2 Stellen 
 
Bewerbungen bitte an Kindertagesstätte Erlebnisland 
Gorxheimertal, An der Mühlwiese 7, 69517 
Gorxheimertal 
Bei Rückfragen steht die Leitung der Kindertagesstätte, 
Frau Petra Schmidsberger, unter der Telefonnummer 
06201-22933 oder unter E-Mail:  
kita.erlebnisland@gorxheimertal.de, gerne mit weiteren 
Informationen zur Verfügung. 
 
Darüber hinaus sind im Bauhof ebenfalls 2 Stellen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes zu besetzen. 
Hier bitten wir die Interessenten, sich direkt an die 
Verwaltung zu wenden. 
 
 

Pflegestützpunkt Kreis Bergstraße 
 

„Plötzlich Pflege, was dann?“ 
Der Pflegestützpunkt des Kreises Bergstraße ist gerne 
unterstützend tätig. Für unseren Bereich ist der Standort 
in Mörlenbach zuständig. 
Von dort aus kümmern sich die zuständigen 
Ansprechpartner um sämtliche Fragestellungen rund um 
die Pflege. 
An den Pflegestützpunkt im Kreis Bergstraße können 
sich alle gesetzlich Versicherten jeden Alters wenden, 
die pflegebedürftig oder von einer Pflegebedürftigkeit 
bedroht sind. Ebenso Menschen mit Behinderung oder 
pflegende Angehörige, die hier ihre Fragen rund um die 
Themen Pflege und Versorgung, aber auch Vorsorge, 
stellen können.  
Die Beratung ist kostenlos und kann auf Wunsch auch 
vor Ort, in den Wohnräumen der Betroffenen stattfinden. 
 
Jüngst hat sich der Pflegestützpunkt im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung im Bürgerhaus Gorxheimertal 
vorgestellt und seine Angebote präsentiert. Die 
Situationen, die sehr oft unvermittelt auftreten, sind 
schwierig genug, sodass wir Ihnen dieses Angebot im 
Bedarfsfall sehr gerne nahelegen möchten. 
 
Kontaktdaten Pflegestützpunkt, Standort Mörlenbach: 
Groß Breitenbach 6, 69509 Mörlenbach 
Beratung ohne Termin: mittwochs 14:00 bis 17:00 Uhr 
Telefonische Erreichbarkeit: montags bis freitags von 
10:00 bis 12:00 Uhr unter 
06209/2721955, bzw. 06209/2721956 
 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-bergstrasse.de 
Homepage: www.kreis-bergstrasse.de/unser-
buergerservice/familie-jugend-senioren/leben-im-
alter/hilfe-zur-pflege 
 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
 

Der Wertstoffhof im Bauhof hat seit Frühjahr längere 
Öffnungszeiten. Zwar hat sich auch die Anfangszeit auf 
9:30 Uhr verschoben. Die Schließzeit wurde allerdings 
von 13:00 Uhr auf 15:00 Uhr verlängert.  
 
 

Schadensmelder 
 

Wir alle wollen, dass es in unserer Gemeinde sauber und 
ordentlich aussieht und alle Gemeindeeinrichtungen und 
-anlagen funktionieren sowie jederzeit Verkehrssicher-
heit besteht.  
Wenn Sie also irgendwo einen Schaden feststellen und 
uns zur Kenntnis bringen möchten, so können Sie das 
einfach, schnell und bequem mit einem Online-Formular 
auf der Seite www.gorxheimertal.de erledigen. Einfach 
unter Suchbegriff „Schadensmeldung“ eingeben und 
schon wird man auf das Formular geleitet.  
Gerne auch telefonisch unter 06201/2949-0.  
Vielen Dank für Ihre aktive Unterstützung. 
 
 

Obstbaumbestellung  
 

Auch in diesem Jahr bietet die Gemeindeverwaltung 
wieder die beliebte Sammelbestellung für Obstbäume 
an. Eine Presseveröffentlichung mit weiteren Details wird 
zeitnah erfolgen. 
Die Formulare für die Bestellung können Sie, sobald sie 
der Gemeinde vorliegen, auf der Homepage der 
Gemeinde Gorxheimertal unter dem Suchbegriff 
„Sammelbestellung Obstbäume“ aufrufen, sobald alle 
Informationen zur diesjährigen Aktion vorliegen. 
Alternativ kann die Bestellung auch telefonisch bei der 
Gemeindeverwaltung unter den Telefonnummern 
06201/2949-16 (Herr Michael) oder 06201/2949-15 
(Frau Bischoff) angefordert werden. 
Nach dem 30.09.2022 ist eine Bestellung nicht mehr 
möglich. Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt 
voraussichtlich am 18. November 2022. 
 
 

Gemeindebücherei 
 

Geöffnet jeden Mittwoch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 
Rathaus Gorxheimertal, mit umfangreicher Lektüre zur 
Leihe und direktem Außenzugang erreichbar. 
 
 

Gemeindehomepage und Rats-
informationssystem 
 

Regelmäßig aktualisierte Informationen über die Themen 
in unserer Gemeinde gibt es unter 
www.gorxheimertal.de bzw. 
gorxheimertal.ris-portal.de/ 
 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gorxheimertal 
Siedlungsstraße 35 

rathaus@gorxheimertal.de       www.gorxheimertal.de 



Ferienspiele 2022 Ferienspiele 2022
 
Alle Kinder ab 6 Jahren sind recht herzlich zum Besuch der diesjährigen Ferienspiele eingeladen, die 
im Zeitraum Freitag, 12.08.2022 bis Freitag, 26.08.2022 terminiert sind.  
Der Besuch der Veranstaltungen ist kostenlos und bei allen Veranstaltungen wird eine kleine 
Verpflegung gereicht. Eine Anmeldung ist nur für den Ausflug am 23.08.2022 erforderlich. 
Achtung: Altersbeschränkung beim Mountainbike-Nachmittag! 
 
Freitag, 12.08.2022 Kinderchor-Nachmittag  
vom Einsingen bis zum fertigen Lied 
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
VoiceArt Gorxheimertal 
Treffpunkt: Bürgerhaus, Siedlungsstraße 52 
 
Dienstag, 16.08.2022 Spiele-und Informationsnachmittag 
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr  
SV Hubertus Trösel  
Treffpunkt: Schützenhaus am Sportgelände Trösel, Daumbergstraße 
 
Mittwoch, 17.08.2022 Spiele- und Sportnachmittag auf dem Tennisplatz 
14.00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 
Tennisclub Gorxheimertal   
Treffpunkt: Tennisanlage  
am Daumberg, Fliederstraße 50  
 
Freitag, 19.08.2022 Spiele- und Informationsnachmittag bei der Feuerwehr 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Jugendfeuerwehr Freiwillige Feuerwehr Gorxheimertal 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, An der Mühlwiese 3 
 
Dienstag, 23.08.2022 Ausflug zum Minigolfplatz in Wahlen 
Spiel- und Spaß für Kinder ab 6 Jahren 
Treffpunkt 9:30 Uhr am Rathaus, Siedlungsstraße 35  
Rückkehr gegen 16:00 Uhr, ebenfalls Rathaus 
Anmeldefrist bis 19.08.2022, begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
 
Mittwoch, 24.08.2022 Mountainbike-Nachmittag mit Grundlagenvermittlung 
und anschließender Ausfahrt, Ausrüstung ist selbst mitzubringen (Helmpflicht!) 
14.00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr  
Treffpunkt: Germaid-Fitz-Platz am Bürgerhaus, Siedlungsstraße 52 
ACHTUNG: Nur für Kinder zwischen 12 und 15 Jahren! 
 
Freitag, 26.08.2022 Waldpädagogik-Tag mit spannender Spurensuche im Wald und  
anschließendem Lagerfeuer mit Stockbrot 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Jagdgenossenschaft Trösel 
Treffpunkt: Fahrzeughalle Hauptstraße 405 in Trösel 
Abholort: Teichanlage Frohnklingen OT Trösel 

 
 
 
 

Es laden ein und freuen sich auf Euch: 
Die Gemeinde Gorxheimertal und alle mitwirkenden Vereine und 

Organisationen 


